Schweizerisch-ungarisches strafrechtsgeschichtliches Blockseminar

„Geschichte und Zukunft der Freiheitsstrafe” 

17.-22. Juni 2001 

der Universität Basel und der Eötvös-Loránd –Universität Budapest 

Frauenchiemsee

Prof. Dr. K. Seelmann: Einführung in das Thema „Geschichte und Zukunft der Freiheitsstrafe

Prof. Dr. B. Mezey: Einführung in der Geschichte der Freiheitsstrafe in Ungarn

B. Balogh (Budapest): Das Gefängnis im Mittelalter in Ungarn

M. Urbán (Budapest): Kriminalstrafen im 15. Und 16. Jahrhundert im ungarischen Strafrecht

S. Enriquez (Basel): Die „Erfindung” des Zuchthauses: Das Amsterdamer Zuchthaus von 1596

M. Gyökös (Budapest)-G. Kánya (Budapest): Der Aufschwung des Gefängnisses im 18. Jahrhundert in Ungarn

S. Oeschger(Basel): Michel Foucault’s „Überwachen und Strafen”

A. Horváth (Budapest): Totalitäres Strafrechts 

M. Schmid(Basel): Reformem in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts

K.Davidovics (Budapest): Ungarische Reformen im 19. Jahrhundert

T. Ujj-Mészáros (Budapest): Stafsystem im Strafgesetzbuch von 1878 (sog. Kodex Csemegi)

B. Pálvölgyi (Budapest): Alternative Freiheitsstrafen in der ungarischen Strafrechtsgeschichte 

T. Schwob(Basel): Fahrverbot

C. Farkas (Budapest): Alternative der Freiheitsstrafe 

E. Kremnitzky (Budapest): Alternative Freiheitsstrafen in neuesten ungarischen Strafrecht

T. Avrigeanu (Basel): Freiheits- oder Willkürstrafe? Versuch einer rechtsphilosopphischen Ansicht der Freiheitstrafe
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